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INHALTSVERZEICHNIS  
 

ÖGWT TRAININGSZENTRUM 
PRAXISWISSEN FÜR KOLLEGINNEN UND KOLLEGEN 

 
AUSGEWÄHLTE RECHTSMITTEL UND SELBSTANZEIGE 
 

1. TIPPS FÜR ERFOLGREICHES EINBRINGEN VON RECHTSMITTELN GEM. BAO von 
Herbert Houf 

 
 Verzeichnis der Mustereingaben 
 Verwaltungsgerichtsbarkeit 
 Finanzverwaltungsgerichtsbarkeit 
 Bundesfinanzgericht 
 Verwaltungsgerichtshof 
 Revision an den VwGH 
 Entscheidung des VwGH 
 Übersicht Terminologie 
 Rechtsschutz 
 Einbringung der Beschwerde 
 Inhalt und Wirkung der Beschwerde 
 Verzicht, Zurücknahme 
 Beitritt 
 Zurückweisung 
 Gegenstandsloserklärung 
 Beschwerdevorentscheidung 
 Vorlage 
 Verbindung mehrerer Beschwerden 
 Sonstige Bestimmungen 
 Verfahren 
 Beschlussfassung der Senate 
 Erkenntnisse und Beschlüsse 
 Beschwerdezinsen (§ 205a BAO) 
 Aussetzung der Einhebung (§ 212a) 
 Einzelfragen der Aussetzung 
 Maßnahmebeschwerde (§ 283) 
 Säumnisbeschwerde (§ 284) 
 Sonstige Neuerungen 
 Muster 1 Fehlende Begründung 
 Muster 2 Fristverlängerung 
 Muster 3 Haftungsbescheid Mitteilung Abgabenanspruch 
 Muster 4 Bescheidbeschwerde 
 Muster 5 Beschwerdeverzicht 
 Muster 6a Zurücknahme Beschwerde 
 Muster 6b Zurücknahme Vorlageantrag 
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 Muster 7 Beitrittserklärung 
 Muster 8 Vorlageantrag 
 Muster 9 Ablehnung von Richtern 
 Muster 10 Antrag auf Fortsetzung des Verfahrens 
 Muster 11 Antrag auf Gewährung von Beschwerdezinsen 
 Muster 12 Antrag auf Aussetzung der Einhebung 
 Muster 13 Maßnahmenbeschwerde 
 Muster 14 Säumnisbeschwerde  

 
 
 

2. ERFOLGREICHE SELBSTANZEIGE von Mag. Klaus Hübner 
 

 Wesen und Zweck der Selbstanzeige nach § 29 FinStrG 
 Voraussetzungen für eine strafbestimmende SA im Überblick 
 Darlegung und Verfehlung (Abs. 1) 
 Offenlegung der für die Feststellung bedeutsamen Umstände (Abs. 2) 
 Einbringung bei der zuständigen Behörde 
 Rechtzeitigkeit der SA – Überblick 
 Sperrwirkung infolge Verfolgungshandlungen (Abs. 3 lit a) 
 Sperrwirkung infolge Tatentdeckung (Abs. 3 lit b) 
 Sperrwirkung infolge laufender Prüfung/Nachschau (Abs. 3 lit c) 
 Entrichtung (=Schadensgutmachung) (Abs. 2) 
 Entrichtung bei Zahlungserleichterung (ZE) 
 Erfordernis der expliziten Täternennung (Abs. 5) 
 Neuerliche Selbstanzeige (Abs. 6) 
 Rücktritt vom Versuch 
 SA bei unterlassender Einreichung der Steuererklärung 
 SA bei abgabenrechtlicher Verjährung 
 Rechtzeitigkeit bei der Meldeverpflichtung nach § 121 a BAO 
 Sonderprobleme für uns WT 
 SA im Zusammenhang mit anderen Straftaten 
 Gescheiterte SA als Milderungsgrund 
 Checkliste Selbstanzeige gemäß § 29 FinStrG 

o  Darlegung der Verfehlung (§ 29 Abs. 1) 
o  Offenlegung der bedeutsamen Umstände (§ 29 Abs. 2) 
o  Darlegung bei zuständigen Behörde (§ 29 Abs. 1) 
o  Rechtzeitigkeit (§ 29 Abs. 3, § 49a Abs. 2) 
o  Schadensgutmachung (§ 29 Abs. 2) 
o  Täternennung (§ 29 Abs. 5) 

 Beispiel 1  
 Beispiel 2 
 Beispiel 3 
 Beispiel 4 
 Beispiel 5 
 Zur Strafpraxis 
 Meine Spruchsenatserfahrungen in letzter Zeit 


